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"^n i Freytag, den 2,. September 1827.

^ Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. !
Barometer . Thermometer. W i t t e r u n g . !

Monath. ? Früh. l ^ ^ ^ Mendol Früh. M'tt. Abend Früh Mitt. Abends

" 3 " 7 f ^ ! ^ L . ^ I ^ ' LTsW'^K^W' K.j W' b-g Uhr b.ZUHr b.gUhr

September 12 «7 6 ,9^2? ! 8 , 3 ^ 7 7 ^ — 9 ' — , 5 — n Nebel ^ s. heiter I s. heiter
iZ 27 8,1 2? 6 » ! 27 7,2 — 10 — 16 — ,3 Nebel s. heiler schön

' iä 27 ö,8 37 6,5 27 6,4 ^ I , — ,ß _ ^ schön heiter Ncgcn
,5 27 6 Z 27 7,« 27 7 , 0 ' — iö —^17 — iä heiter schön schon
16 27 6,8 «7 6 8 27 5,8 — 11 ^ 54 — i3 schcin regnerisch schön

2 1? l? ? ' " 27 7,0 37 ^^5 ^ . , 1 ^ 17 — iö schin schön - schön
^ iL 2 7 ^ , 6 27^ 7,6^27 7,tt ^ . ,c> ^ . ,5 — iZ heiter schön wolticht

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u ng e n.
Z. 1055. (3) K u n d m a ch u n g. N r . i l ) 6 ^ i j 2o3 l .

I n Folge hohen Hofkammer-Dccrets vom 27. vorigen Monathes, Zahl 35o^2, wud
dem Publicum zur Kenntniß gebracht, daß 9) die Ellfahrten zwischen Wien und Gray ,
so w,e auch jene zwischen Wien und Tr,est, um eine wöchentliche Fahrt vermehrt; 1>) die
Abfahrt des Ellwagens von Wien nach Venedig,, von Mtttwoch auf Dlenstag Abends
verlegt; dagegen c) der Abgang des Ellwogcnsvon Wien nach Klagcnfurt auf Donner-
stag Abends festgesetzt/ und derselbe bis nach Udinc ausgedehnt, ferner daß 6) der Lauf
der zwischen Trieft und Venedig koursirenden Ellwagen von Palma ab, und über Udine,-
j.edoch mit dcr Bestimmung, eingeleitet wurde, daß diejenigen Reisenden, welche vsn Trust
die ganze Fahrt bls Venedig, oder von Venedig nach Tr>est machen, mcht mehr zahlen -
sollen, als bisher auf der Route ü b e r ^ a l m a , obwohl die Wcgesstrecke über Udine um
3^4 Posten langer ist. — Vom ka>s. kömgl. lllyr. Gubernium. Lachach am 6. Sept. 1827

Z. io58. ( I ) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g 3a Fnrn. 1^65/.
zur Besetzung der Bezirks- Commiffars- und Richtersstelle zu Dignano, mit welcher ein
Gehalt von jährlichen Loo ft. und das Reisepauschale von 200 fi., nebst der Verbindlichkeit
zu emer Cautionsleisiung von zZon st. verbunden ist, wird der Concurs bis letzten Sep«
tember laufenden Jahres ausgeschrieben. — D,e Bewerber um den genannten Posten ha-
ben bis zum erwähnten Termine ihre gehörig belegten Gcsucke bey dieser Landesstelle ein-
zureichen, und nebst ihrem Al ter , Geburtsort, Stand und Religion sich noch: 1) über
die vorgeschriebenen juridischen Stud ien ; 2) über die Wahlfähigkeit zur politischen und
Justiz - G.schäftZ , Verwaltung ; 3) über die vollkommene KcnnNuß dcr deutschen, italic-
nlschew und slavischen Sprache; ä) Über die bisherige Dicnsileiftung; 5) über das yut<
sittliche Betragen, gehörig auszuweisen« Vom kaiserlichen königlichen Küsten - Gubernium.

Tneft am 16. August 1827° ^^__^____^_____

F. l o / ^ . (3) K u n d m â  ch u n g. N r . 19670.
Es wird bekannt gemacht, daß'am 20. <Vcpt. laufenden Jahrs um 10 Uhr Vormits

tags im Saale des Triester Stadtmagissrats, e-me öffentliche Versteigerung der Lieferung
m s ^ i m kaufe eines Jahres für die m der «uk ^ achchangten"U^bersicht genannten l. f.
Behörden unh Aemter nöthigen Brennholzes abgehalten werdm wird. — Die Bedingunr



Ken unter welchen die genannte Li-ferung mit dem mindest Fordernden abgeschlossen wer«
den nm0 , find folgende: i . Der Unternehmer übernimmt d>e genannte Lieferung, wel-
che die beyläufige Quantität von 1217 2>3 Klafter Wiener Maaß hartes Brennholz, und
auf die Anzahl von 2l,ooc» Bündeln (t^556ni> weiches Holz betraft. — 2. Jede Klafter
Wiener Maaß, welche enge gescd, diet sevn muß, M m der Dimension von sechs Fuß,
zu zwölf Zoll Höhe, und eben w viel Lange angenommen. — 3. D,e Lieferung von der
alles Holz aus Vertiefungen ausgeschlossen ist, muß aus gut ausgetrocknetem Elchenholze
vhne Aesse von der gewöhnlichm Lanqe von ungefähr fünfzehn Wiener Iua ,. u,̂ d die Bün-
deln aus weichem Holze von der gewöhnlichen Dicke und Lange, alles dieses den Mustern
gemäß, welche bey der Versteigerung vorgewiesen, und mit dem Vngel der Commission
und d ŝ Erstehers bezelcknet werden, bestehen. 4. Dle Uebergabe des Holzes muß wäh-
rend der Dauer des Lieferungs- Eontrakles, unverzügl,ch auf das Begehren jeder der ein»
zelnen Behörden und Aemter dic »n der genannten Uebersicht benannt sind, und zwar
längstens drey Tage nach erhaltenem Auftrage dazu, m der' Menge geschehen, welche je-
desmahl begehrt wirb. — 5. Dem Unternehmer liegt es ob, die Uedergabe der angeordneten
Quant i tä t , bls in ßie der reqinnrenoen Behörde odcr Amte gehörige Holzlage zu bewerk-
stelligen, und zwar gegen alle Meßungs, , Fuhrs 'Und Sch'chtungs l Auslagen ^ u f seme
Rechnung. — 6. Sollte es wahrend oer Dauer der Unternehmung geschehen, daß, aus
was immer für Ursache eine größere Menge als m der Uebersicht 5lid ^ aufgeführt lst,
begehrt würde, so hat der Pachter solche zu liefern, ohne dafür einen den Versteigerungs«
preis übersteigenden Betrag fordern zu können, so wie er auch keine was immer für c»ne
Entschädigung wird ansprechen können, wenn der Bedarf die in der öfters genannten Ue«
bersicht angenommene Menge nickt, erreichen sollte. —' 7. Sollte der Pachter eine dieser Be-
bmgungen nicht erfüllen, so wird er des Rkchtes zur weitern Lieferung verlustig angesehen;
und es wird ganz auf seine Gefahr uud Kosten, bis zu Ende der Pachtzeit für die weitere
Lieferung gesorgt werden. — 8. Der Fiskalpreis ist auf vier Gulden dreyßig Kreutzer
(4ss. 3okr.) für jede Klafter Wiener-Maaß Brennholz, und auf 7 Gulden (7 fi.) für
jedes tausend Bündeln (lu55«t,tl) festgesetzt. — y. Am Ende cmes jeden Monates wird
der Ersscher dieser ka»serl. königl. Landesstclle, die Rechnung seiner kontraktmäßigen For-
derungen, welche gehörig mu den Aufträgen und den Quittungen der betreffenden Aem-
ter versehen seyn muß, überreichen, damit nach ordentlich geschehener Prüfung die A n -
weisung dcr Auszahlung bey den betreffenden Cassen erfolgen könne. — 10. D»e Dauer
des Kontractes ist auf ein Jahr festgesetzt, welches mit i 5 . October 1827 anfangt,
und bis i 5 . October 1828 dauerr. — 11. Es wird Niemand zu emem Anböthe bey der
Feilbiethung zugelassen, der nicht vorher zu Handen der Commission den zehnten Theil
des Flscalvreises, nähmlich dle «?umme von Fünfhundert fünfz'g Gulden als Kaution
erlegt haben w i r d , welche nach geschlossenem Protokoll allen Mltthbiethern zurückgestellt
werden w i r d . Mit Ausnahme des Erstehers, welcher die Kaution in barem Gelde mit einer
gesetzltth,, annehmbaren Hypothek vertauschen kann. — 12. Das Fe,lb»ethungs.Protokoll
wird d»e verbindende Kraft für den Ersteher in dem Augenblicke des von chm bey der
öffentlichen Feilbierhung geschehenen Anbothes erhalten; die Landesstelle hingegen wird
erst nach erhaltener höherer Bewilligung daran gebunden sevn, und nach geschehene? Be«
willigung wird dasselbe die Stelle eines förmlichen Kontraktes vertreten, und es wird
davon dem Pachter eine beglaubigte Abschrift auf klassenmäßigen Gtempel emgehändigt
werden, welcher Stempel, so wie jeder sndere Stempel für die Quittungen der gesche«
tzenen Zahlungen oder andern Einlangen dem Unternehmer zur Last fallt. — Gegenwär«
nge BeomZnisse, so wie dle Muster des HoH«s und der Bündel werden vor der Fellbieth«»g



im Amte des Gubernial^ Expedits in den gewöhnlichen Amtsstunden vorgewiesen werden. - -
Vom kaiserlichen königlichen küstenlandlschcn Gubernium. Trieft am n . August 1627
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Vienna Numero o o S

1 I. R. Gorerno „ „ M „ w i35 54oo
a — Direzione di Polizia w „ „ /|O ißoo
3 — Direltore di dto. „ „ „ 3 2 „
^ — Commissione Provinciale per la rctii- j

T
s i r ^ 1 ^ « 0 - - » » 4o . -i

5 — lnbunaie Cxvico Provinciale eCriminale 60
6 — Casa d' Inquisizionc in Trieste , 52
7 detu dta. in Rovigno " 26 5(6
8 — Uffizio di Revisione; de' Him „ „ 7 800
g — Ispizionc Demaniale „ M „ 53 1000

10 — ProcuraGamerale„ „ tt " ^ rt 36 2]3 IOOQ
11 — Uflicio Provinciale delle Tass w J^'g_ i6 2j3 600 |
IS — Tesoferia Gamerale w v f ^ j 23 1J3 8oo' -1
13 — Tribunale mercantile „ „ \ ^ g 43 ij3 1600 ' 1 1
14 — Pretura „ „ M „ ( ^ . « 23 1(3 ' „
15 — Direzione delle Fabbriche „ 1 ^ °- ^Q 1J6 2200
16 -— Contabilita provinciale e diStato ^ •" Q5 2OOO

\ I7 Osped. Civile e stabilimenti erar. di pubbli- \A
ca beneficenza „ „ w M 3 2 7 2j3 „

18 I. R, Magistrato politico economico „ w 60 2000
19 — Ispezione delle Givicbe fabbriche M l5 1000 - %
so — Cassa Civica « w M „ 10 1000 J
31 — Uffizio di quartieri e vetture militari 6 ' ~%
22 — Guardia Cirica „ , /
25 — Prigiom Civiche w w S 5 ;
24 Custodi delle Machine da spenger grincendj 8 2 S

3$ I. R, Magistrato Centrale di Sanitä compresi |
ambidu« i Laiaareui ed ii Casino deli arrivi 36aj3 w I I

Soiam* ( 5 l a f t e r . n 1217 2J3 4 3 0 „ ,, 5479 5o
(Fassetti ^ — 21000 „ M 7 „ 147, #

y Ittiportd told« „ w • • • • » « 6626; i«



Wff^^^ ^ Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z . lvZg. (3) " F e i l h i e t b u n g s . E d i c t . aä Nr. Syo.

Von dem Bez. Gerichte Wipdach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Es fcyc, über Änfu«
chen des Joseph Nußoorfer von Slapp, wegen ihm schuldigen 4 7 7 ^ . '27 kr. c. 8. c., cic öffentliche
Feilbiethung, der dem Franz von Michael Mdsche, in 3t. Veith, ctaenthümlichen, lasclbst belegenen,
dem Grundbuchs Gut SHivipbos dienstmäßigen, und aus 5^5 st. M . M . gerichtlich geschätzten Rea-
litäten, Acker und Wiese na I ^ ä i n i , dann Äcker und Wiese Ivai-tinouxg, genannt, so als auch der
gepfändeten, und a ^ ^ 7 ft. 8 kr. geschätzten Mobilargüter, im Wcge der Execution bewilliget worden.

Da hiezu dreo Feilbiechungsterm^ne, nämlich: der erste für den 17. October, der zweyte für
den 17. November und der dritte für den 17. December d. I . , jedesmahl von Früh 9 bis 12 Uhr
im Orte 3t. Veit mit dem Beosatze bestimmt worden, daß die Realitäten, so als die Mobilargü»
ter, falls solche bey der ersten und zweyten Feilbiethung nicht um den Schätz'r>erth, oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben wev
den würden; so werden hierzu die Kaustustigen und die lnlabulirten Saßgläubiger zu erscheinen ein«
geladen, und könnm sowohl die Schätzung als Verkaufsbedingnisse täglich Hieramts einsehen.

Bez. Gericht Wipbach am 2. Apri l 1827z , , '

z. Z. 909. (3> ^ E 0 i c t. " V Nr. äo i .
Von dem Ae,. Gerichte Herrfchaft Weixelderg wird bekannt gemacht: Es seve auf Anlangen

des Florian Mischitsch van Laibach, gegen Barthelmä Iancschitsch, vulx« MLjl»xIial' zu Zikava,
wegen schuldigen 6Z ft. 26 kr. c7. 5. c., in die executive Versteigerung, des dem^Lehtern gehörigen,
mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 922 ft. 36 kr. geschätzte'n Rea l ' und Modilar-Per<
mögens, bestehend-in einer, zum Guce Weixelbach cindiene»Men »̂ 2 hübe-, nebst Wohn « und Wirth»
scbaftsaebäuden, in einem eben, dahin dienstbaren UZberlandsacker ohne Gehäuse, und in den dabey
befindlichen tunäns, insti-lictuL geioilliget, unV zur Vornahme der Versteigerung drey Tagsatzungen,
und zw2r r den3. September, i . October und 2. November l. I . , , jedesmahl Vormittag um 9 Uhr
im Orte der Realitär mit demAnhange festgesetzt worden, daß, wenn daS oben beschriebene Iancschit»
schifche Vermögen weder beu der ersten noch zweyten Feilbiethung um den,>KchätzungZwettd, oder dar«
über an Mann gebracht werden sollte, selbes bey der dritten auch unter denselben hmtangegeben
nerden würde. Die nähere Beschreibung der Realitäten uno Licitationsbeoingniffe tonnen in den
Amtsstunden in dießoctiaec Kanzl"y eingesehen werden. . >. , , ^,,> - -

Bez. Gericht Meixelberg am 6. August 1827/ ' ^ > ' ,„
A n m e r k u n g°, Bey der ersten Feilbiethung hat sich kein- Kauflustiger gemeldet

Z. !c>47. (3) ^ ^ O d i c t̂  ' ^ ^ N r T I ^ Z T '
Alle Jene, die aus was immer für eincm Recktsgrunde auf den Verlaß des am 25, December

^799 zu Scmitscd verstorbenen Johann Michellschitsch, Ansprücde zu machen gedenken, so wie auch
aNeIen?, die zu diesem Verlatze etwas-schulden, haben den 5- October d / I . Nachmittags^um 2
Uhr so gewiß in dieser Amtskanzleo zu erscheinen, als widrigens erstehe sich die Folgen dcs §.614.
des a. d. G., B . selbst zuzuschreiben haben werden, gegen die Letztern hingegen nach den hufür be-
stehenden Gesetzen im Rechtswege fürgeganaen werden wülde»>

Bezirksgerichts ' Herrschaft Krupp, am 3^. August 1827-. . ,̂ ^ .

Z . 1048. (3) G i n G e r i c h t s p r a c t i c v n t w i r d a u f g e n o m m e n .
Beo dem vereinten Bezirtsgerichte Rupertshof zu NeustadU in Untertrain, wirb ein Gerichts»

peacticant, gegen Kost, oder Abfindung im G.e,lde aufgenommen. Unter andern Eigenschaften
muß er moralisch, besonders aber im Concepte gut. bewandi.rt seyn. Die Gesuche sind portofrey,

' unmittelbar an dieses Bezirksgericht zu richcen.
Vereintes Bez. Gericht Ruvertshof zu Neustadt!! am 10. September »82?^,

„_——-— ^ _^__ 7 ^
Bey der Herrfchafti Rupertshof is t /me ansehnliche. Quantität Wachsäpfel von ganz besonde«

re? Schönheit und Oüt^ um nachstehende Pchise zu haben': .'
Eine Kiste mit auserlesenen , Mönsn großen Aepfcln, zu 5oo Stück woblverpackt, und nach 8ai»

dach flesieU, pr. 5 ft. Eine' Kiste eben"foichc zu »000 Stück, 9 si. Eden solche Aepfel, etwas klei«
Ner,6e>a ^2tüH pr. Kiste, 4 st> ^iedhaber belieb.en ihre BcfieNungen hey Ver Inhahung m i l Be>"
ftlmmung hes gefälligen ZeitWnctö der Vetsendnng zu Mstchen«



G u b e r n i a ! - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1OZ9. (Z) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g aä ^ u m . ,9658.
für die im Küstenlande, im Istrianer-Kreise erledigte Neznks - Commissars- und Rich«
tcrsselle zu Chcrso. — Von dcm kaiserlichen königlichen küstenländischcn Gubernium wud
httmlt bekannt gemacht, daß die Bezirks- Commissars- und Bezirks - Richttrsielle zu Cher-
so, mit welcher die Obliegenheit zur Cautionslelstung von Tausend Gulden verbunden ist,
mit dem jährlichen Gehalte von 600 fi., freyem Quartiere und einem Re'.scpauschale von
2QQ ss., zu besetzen ist. Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu nhatten wünschen,
Haben ihre Gesuche b«s zum 25. September laufenden Jahres bcy dieser Landesstclle ein-
zureichen, und nebst Anführung ihres Alters und Geburtsortes: 1) die Zeugnisse ubcr
die zurückgelegten' vorgeschriebenen juridischen Studien beyzubringen^ 2) die gemachte Ci»
v i l - und polnische Prü fung, so wie jcne überschwere Polizev ^Uebertrctungen , durch Vor-
lage der erhaltenen WahlfahiAkeits - Decrcte zu .erweisen ; Z) ihre vollkommene Kenntniß
dcr deutschen und italienischen, und wo möglich einer slavischen Sptache, mit gehörigen
Zeugnissen zu beurkunden; 4) über ihr untadelhafles moralisches Betragen; und 5) ^über
sh're bi5l)crlZen Dicnsiletstungen sich geeignet auszuweisen. — Von dem kaiserlichen könig,
llchen Küsten - Gubernium Triest am lg . August 1827.

Kreisämtl iche Ver lautbarungen.
Z. 10^9. (3)

Für das kommende M i l i t ä r - Jah r 1828, sollen die Werpssegs - Sichcrsicciungen durch
die Subarrcndlrung in der zweyten Hälfte des Monaths September 3. c. vorgenommen
lvcrden. — Es wird demnach,tne Behandlung für dll Stat ion L<nbach, auf dcn 19. laue
fcnden Monathes, um 10 Ubr Vormittag bestimmt. — Die tagliche Erfordcrmß besteht
in 1100 Brod, 14I Hafer, 25 Heu, ä 6 P f u n d , 89 Heu, a 10 P fund , ,5c, St reu-
G t r x h , a I P fund ; fcrners vierteljährig in i^^o Bund Lagcrstroh, Ä 20 P fund , und
monaihl'ch im Wmtcr 2^0 Pfund Unschllttkcrzen, i 3 Pfund geläutertes Unscklttt, mo-
nathlich im Sommer 120 Pfund Unschltttkerzen, 9 Pfund geläutertes Unschlitt, dann
für das ganze Mll t tär - Jahr 1826, Nieder - Ocsterreichcr - Maß Lcinöhl -nebst den dazu
gehörigen Dochten. — Dle Offerenten haben das Vaän,mi mit 600 st. »n Barem, oder in
den, auf Mctal l -Münze lautenden Staats « Obligationen , ober endlich durch vollgültige
Bürgschufts'Instrumente zu leisten. Welches zu Itdermanns Wissenschaft hiemit bekannt
gemacht wild. — Kaiserliches Königliches Krnsamt Lalbach am 5. September 1827.

. Z. 106a (3) K u " n " V ^ a ch u n g. N r . L205.
Wegen Beyschaffllng der bey der k<nserliHcn kön:qllcken Strafhaus-Anstalt am Ka-

siell'Berge en^dcrlichcn Materialien, als Baum- , Rlcps- <n Lemöhl, Unschlttiker^en,Pfund-
Lcder fur ^ohlc^n und Absätze, Lagcrstroh sammt Fuhrlohn, E-chmeer zum Schuhschmie-
ren, ordinäre ^e , f e , grauen Nähzwlrn, hänfenem' Garn zum Schusierdraht, Schuster-
Pech, baumwollenen ^ampendocht, dr»ttclpfünd,gc Wachskerzen für die Ktrche, Weihrauch,
Wachsstöckcl zum Anzünden m der Kirche, Wasserschasser, große ^echtelschaffcr, hölzerne
Schöpfscchlcr, erd^ne Schüsseln, hölzerne Eßlöffeln, erdene Trinkkrüge, Schuhnägel grö-
ßcrer Gattung, Gchuhnägel kleinerer Gattung, birkene Kehrbesen, Sagspähne, Wach-
holder^ Holz ^um Nauchern, hölzerne Ncifc grofcr Gat tung , hölzcrne Netft klclner Gat-
tung, deren Gesamnukostcn sich auf 5o2 fi, 5g 2.<4 kr. belaufen, wird m-Folge hoher

^ (ZurB^ 'y l . N r . 76. d. 21 . September 2627.) B



Gubernial ^ Verordnung vom 26. verflossenen, Erhalt i l . dieses Monaths, Zahl 18464,
am i3 . d. M . September, Vormittags 9 Uhr eine Mmuendo? Llcitation bey diesem
kaiserlichen komglichen Kretsamte statt finden. — Dte Llcuationslustlgen werden demnach
zu dieser Licuatton zu erscheinen mit dem Bemerken eingeladen, daß die Licitations? Be-
dingniffe täglich hieramts eingesehen werden können. — Kaiserliches königliches Kreis*
amt Laibach am 12° September 1827.

Stadt- und la'ndrechtliche Verlautbarungen.
Z. H046. (3) , ^ , Nr . 4 f M .

Von dem k. k. lVtadt- und Landrechte in Krain wird anm't b?kannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des k. k. Flskalamtes in Vertretung des k. k. Nellgionsfondcs, in die
Ausfertigung der Amortisations - Edicte, rücksichrlich dreyer Caffe - Quittungen des Kreis«
«mtes Neustadtl über nachstehende, von dem Gute Memhof im Jahr 1609 geleistete Dar-
lehenszahlungen, a ls:

«) ^ra i-NÄÜcali unterm 4. Oct. 1809, «uk Iour . Post -Nr . 22Z 100 st. — kr.
unterm 9. October 1809/ I^ur. Pos t 'N r . 2Z2 . . 5^5 si. Z6 1̂ 4 kr.

' Zusammen 6g5 si. Z6 l ^ kr.
und It) fur die Personalsteuerpssichtigen unterm

28. Oct. 160g, Iour . Post -Nr . 274 pr. . . . 27t fl. ^5 2^4 kr.
zewilligct worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Darlehens, Quittungen unttr dem
DH^a der angeführten Zahlungen, aus was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt - und Landreckte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des k. k. Fiskalamtes, die
ubgedlichtm drey Quittungen nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft« und
wirkungslos erklart werden würden. Laikach den 29. August 1827.

Z. io52. (3) Nr . 5037.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

liber das Gesuch der k. k. Kammerprocuratur, m Vertretung des Stadt Steiner Bürger»
Sp i ta ls , in die Ausfertigung der Amortisation5edicte, rücksichtlich des angeblich in Verlust
gerathenen, auf die Stadt Steiner Bürgerspitalsgült lautenden, von dem ständischen Ge-
neral-Emnehm^ramte für unterm 21 . November 1806 / von besagter Spltalsgült ^ro clo-
«tliüllall mtt i53 st. 26 1̂ 4 kr., und pi-o ^5ÜcaU mit 172 st. 7 1̂ 4 kr. , zusammen mit
3Za 5. Z3 2)4 kr. bezahltes Zwangsdarlehen, am 21. November 1806^ ausgestellten 6 0^0
Darlehensschemes, 5nk ^o^rn. ^rl^. i o , gcwilliget worden. Es haben demnach alle Jene,
welche auf gedachten Zwangsdarlehensschein aus wHs immer für einem Rechtsgrunde An<
sftrüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drcy Tagen, vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers
der obbenannten k. k. Kammerprocuratur, der obgedachte Zwangsdarlehensschein nach Ver-
laus dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft« und wirkungslos erklärt werden wirb.

Laibach am 2g August 1827.
Z. io5a. ( 3 ) " — — — — ^ — Nr. 4965.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
üb«e d<s Gesuch des Herrn Earl Zois Frepherrn von Edelstem, Inhaber der Herrschaft
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Egg ob Kramburg, in die Ausfertigung der Amortisations - Edicte, rücksichtlich des angeblich
in Verlust gerathenen, von dem ständischen General-Emnehmeramte ausgestellten, auf die
Herrschaft Egg ob Krainburg lautenden 6 cho Zwangsdarlehensscheines, 6äo. 20. Jänner
K806, ^ r t . 5Z , pr. 166c, fi. 52 2 ^ kr., s,r0 ru^icai i ) gtwiüiget worden. Es Haben
demnach alle Jene, welche auf gedachten Zwangkdarlchenssch?«n aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von

, einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. E tad t - und Landrechte so
gewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heutigen Bittstellers, Herrn Carl Zvts Freybcrrn von Edelstein, die obgedachte Schulduvkunde
(Darlehensschein) nach Verlauf dleser gesetzlichen Frist für gelobtet, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird. La,bach am 2g. August 1627.

^ ic .5 i . (3) " N r . 4572.
Von dem k. k. Etadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von

diesem Gerichts auf Ansuchen des Dr. Gttrmolle, als Blas cici Rossischen 6. 51. Verwalters,
m die öffentliche Versteigerung Mthrzrcr zu dieser Eoncursmassa gehörigen öffentlichen Fonds«
Obligationen^ im Gefammtbetrage von zob.'? st. gewilligct, und hierzu die Tagsatzung auf
den 6. L'ctober 1827, V^rmittssZs um ^Q Uhr vor dnsem k. k. Stadt- und kandvechte nut
dem Beysatze angeordnet worden, daß die 4 erlösten ^ 0^0 krainer'schen Aerarialobligationen,
,m Gesammtbctrage pr. 76c» fi., zu 69 o lo , .̂ c 5 richt verlosten 5 o.lo Obligationen, im
Betrage von 295 fi. aber zu 41 Ho werden ausgerufen wnden. Wo übrigens den Kauf-

, lustigen erinnert w i rd , daß die k;cttat,ons-B?dmamsse m der üleßgcrichtllchen Registratur,
und beym v i - . Stermolle eingesehen werdrn können. Laibach am 29. August 1627.

Z. 1039. (3) ^ ^ ^ ^ ' ^ N r . 4 7 7 5 /
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen der Sophie Heß, als Muttex und Vormündcrmn chrcv Kinder: Johann, W i l -
helm, Amalie und Elotilde Hcß, als erklärten Erben zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 12. July 1627 allhter verstorbenen lVchlieldermelsscrs, Gallus Hcß, die TagsatzunF
«uf, den 3. October 1827, Vormittags um iQ Uhr vor diesem F. k. Stadt - und kandrech-
te bestimmt worden, bey welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für
<inem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen rermcmen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widngens sie die Folgen des §. L14 b. G. B. sich selbst zuzufchrn«
ben haben werden. Laibach den 2g. August ^627.

' Z. id457"?3) " ^ ^ ^ NrT^Z^T"
^Von dem k. k. S t a d t - und Landrcchtc in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

stv über das Gesuch der Herren Ear! und Vincenz Grafen ron Z h u r n , Inbaber der k'.
<.. Herrschaft Radmannsdorf, in du Ausfertigung der Amortisations, Edicte rücksichtlich des
unterm 22. April, 1761 , auf die gedachte Herrschaft intabullrten Vergleichs, äclo. 15. De-
cember 1704, zwischen Herrn Franz Anton Seyfried Grafen von Thmn und Valsaßina,
und Herrn v. Ehrberg, als Eesswnär der Frauen Maria Agnes Gräfinnen v. T h u r n , und
Ivsepha Franziska Freymn von Mordax, gebornen Gräfinn v. Thurn, gehörigen Forderun-
gen, pr. i556 fi. 5 kr., dann jener der Frau Isabella Franztska Frepinn v. Mordax, ge-
vorne« Gräfinn v. Thu rn , mit i5oc> fi., zusammen also mit 3ob6 ft. 5 kr., gewilligct
worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedacht̂  Vergleichs-Urkunde, aus was
Mmer fur «inem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
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gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen / vor diesem k. k. Stadt-
und kandrschte so gewlß anzumelden und anhängig zu machen, als im Wjdrigm auf weite-
res Anlangen der heutigen Bittsteller die obgedachre Verglcichsurkunde nach Verlauf dieser
gesetzlichen Frist für getöotet, kraft- und wirkungslos erklart werden wird.

Lalbach am 29. August 1827. ^ , .

Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 10Z7- (Z) A n k ü n d i g u n g .

Am 6i October 1827, Vormittags um 9 Uhr wc:dcn itt-dem k. k. Gessütthofe zu
Prostraneg, nächst Adelsberg, mit Genehmigung des hohen k. k. Obersten - Stallmelsteram-
tes, nachstehende 9 Stück gemusterte Pferde, nuuelst einer öffentlichen Versteigerung gegen
gleich bare Bezahlung hmtangegeben werden. >i " .

A b k u n f t Alter ^ ' ^ . ^
N a m e n öarbe, Güchlecht Nationale

«^ ! «. " und Gatlung
Mutter Vater Jahre

UnbtUnnt Uttbefarmt llnbetannt
Andalusia Andalusia C<.»nversuiio.
Oncrosa Onerosa D anesse"
Fiandra X. ' Toscana i^iillord
Virtüüsa I. Furiosa Toscanello
Hubina Rubina Lipp
Lirra I. Lirra Toscancllo
Neapolitan© Neapolitanall. Ne«politano
Lirra Liira I, Ncapoliiano

— Rapp,Wallach,Zugpferd Kladruber
! i2 Braun,, Wallach, 0to. Karster
10 Rapp, ^)tuite,Rettpftrd dto.
20 Nchunmel , Zuchtstutte. dto.
2c» N a p p , deiro d to .

<) Schimmel, detto dto.
ig Schimmel, dctto dto.
Z Räpo, Hengst . « ! dto.
ZN2^Braun, Saugstutcfülicn dro.

Die Herren Kauflustigen werden zu diesem Verkaufe hösilchst eingeladen.
Llppiza am ic>. September 1637.

Z. io65. (2) ^ S t r a ß e n - M a t e r i a l - L i e fe rungs - k t c l t a t i 0 n.
Das hohe k. k. Gubernium hat mit Verordnung vom 17., und Vaudircctions ? In»

timat vow 5. d. M . , Zahl 2002, für die außerordentliche Herstellung der Haupt'-Eommer-
zial-Strasse, abermahls einen Betrag von 6670 st. E. M. zu bewilligen geruhet, und die
Bcystellung der Matenalen uno Arbeiten, im Wege der Mlnuendo-Versteigerung hintan-
gcgcben, anbefohlen. - ,

Diesen zu Folge werden nachbenannte Material - Lieferungen und Arbeiten an der
Haupt-Commerzlal-Wiener-Straße in dcr I I . und I I I . AbtheUunZ und an benannten
Strecken dem Mindestblethenden gegen die bey der am 2/^. d. M , , MormittaZs von y bis
12 Uhr^in der Amtskanzley des löbl. Bezirks Egg oh Podpetsch oorzunehmendcn Licitatwn
bekannt'gemacht werdenden Bedinqnljfe, welche vorlausig auch alldort und in der Kanzley
dcs gefertigten Straßen-Commissariats täglich eingesehen werden können, hintangegeben,
und zwar:
^ I n der Strecke von der Feistritzer-Brücke bis zum Distanz-Pstocke Ihic> Zoo Haufen
Schoder aus der Feistritz, der Haufen ^0 Eubick^ Schuh messend, an Erzeugen, Zerschla-
gen, Verführen und Embet tm, 5 45 kr.



Von Gt . Veit oder Psiock Nr . IH14 bis IIH6 7^0 Haufen^ gcschlögclte Bruchsteins
aus dem Poopctscher Bruche, an Erzeugen, ZerschlagelN/ Verführen und Einbetten, u
1 fi. 12 k r . , dann

Von Pflock Nr . V^6 öoo Haufen geschlögclte Bruchsteme, dcv Haufen wle oben
» 1 st. !H . kr. , , '

K. K. Straßenbau - Commissariat. Laihack am :/,. Gcptembev 1827.
_̂._ . ^ ermIscl)^e"V er l au rd är u n g en.

Z. ic>7io. <3) V o r r u f u n g s - O d i c t. . N r . 1Z94.
Dem Jacob Maulber wird mittelst gegenwärtigen EbictcS erinnert: Ss ftre wider chn bey diesem

Gerichte die Klage auf Abtretunq eines in Ossiuniß gelegenen hudgrundcö angebracht, und die Tag.
sahun.q zur Gerhandlung am 29. November l. I . , Nachmittag 2 Uhr angeordnet worden. Da der
aekloate Iacov Maucher unwissend wo , abwesend ist, uno sich vicllncdt gar im Auslande aushalten
dürfte, so ift zu seiner Vertretung cmstweilen ein Eurator, in der Person des Carl Schmidt, auf«
a«MNt worden. Non welcher Verfügung Jacob Maucher mit dem Beyfatze in Kenntniß gesetzt wird,
daß er dem für ihn aufgestelltin Euratoc, feme aNfaNigen Behelfe communicire, etwa einen andern
Vertreter crucnnc, odcr selbst «ur Tagsahun^ erscheine, als sonst die Klaftsfache Mlt dcm für ihn auf«
abstellten (zurator n.ich den bcssehcnden Vorschriften ausgemacht, und et sicd die Folgen seines Sti l l«
schweigens selbst dcvzumessen hadsn winde. Bsz. Gericht Gottschee am Z!. August 1627.

Z. 1074. (2) L i c i t a t i 0 n e x e c u t i v e ,
v 0 n 292^Stück V i e h e s v e r s c h i e d e n e r G a t t u n g , d a n n F a h r n i f s e n ,

Vom Bezirksgerichte Tchnceberq a^ird humit bekannt gemacht: Es sey auf Ansucbcn der Herr«
fchatt Nadllschcg, wioer ü^ ibrer Unterthanen, mit beilttsgericktlicben Bescheiden rom 5. September,
1^27, in 5ic cxccu!'.^? Feildisl^,unq dn gegnerischen, mit Pfandrechte belegten, m das WllthvhauS
zum Nassau in Ncudorj d?o Odiink transfcnrten, gsrichttick aefchähten Modi lü lgütcr , ^«lehend m
5 Pferden, 55 Kühen, 20 Kälbern und Kalben, ^ Schweinen, 17
mehreren hundelt Rentnern Heu, 325^ Brettern Verschiedener Gattung, »o^ Merl ing ^eUHen, 1 1̂ 2
Mer l lng R'lcesKamen, oann einer bedeutenden Menge von verschiedener Paus. und ^MhschaftSem.
r i H w n g , als: Wandubren, Schnellwagen, B i lder , Viol inen, Pfannen, mtt Ozscn deschlaaene
OchscnwäiM, Kcssel, hacken, Stemmeisen, handfägcn, Reifmtsscr und einigen an^ rn Fahrn,sjen,

'i-reaen rü^staudigen U^darialgadcn, g«ri l l iget, und scren zu diesem Gndc drey FcNblcthungSterml'
ne auf dcn 2i> September, 1. und 6. Octodcr d. I . uno die öarauf folgenden Taae, zederzeit ^or«

' und Nack'nütcag zu den gew«^hnlichen Amtsstunden im VcrwahlungZorte ter Pf^ncfiucke zum ^ta>
san in Neudorf beo Oblack mtt dem An^nge ftstgef-Ht werden, daß, faNö dco der eiNen un5
zweyten Ze,lbiethungst(lgsatzung die Pfanogeg^.stan^ nicht über oder um den S^hun«St renh a«
Mann gebracht werden solwn, solche be» der dritten Tagsahung auch unter dem Schatzungöwecthe
hintangegcden werden würden, wczu Kciuft^stige bicmit vorgeladen werden.

Bezill'öaeliidt Schneebera dcn 5. S>"pte,nbcr 1^27. , ^

3 . »o6,. ( 2 ) " ^ ^ ^ G d i c ^ 7 ^ , ^ ^ ^ ^ '
Von dcm Bezirks, Gerichte Wcißenfels zu Kronau «vi>d hiemit bekannt nemacht: VS sey von

dicsem Gerichte über Anlangen dcK Snnon Mal le», Verwalter der Georg Tsä'epplwen ^onculS«
mass.' zu Karnervcllach, in dic 0 ' ^ > ' . Zeilbiethung des Mod i la r . und Rcal^oncmsvcrm0gen,
als der, zu Karnervelwch Lub 5- 5>6 gelegenen, der (Zammcralhcrrschaft Veldcs ^u^ Urd.
Zahl 4 ! dienstbaren Ganchude/s.i^-mt A n - ' und ^ugehör, zusammen im gerichtlich erhobenen

^uc Versteigerung dieses «Zancurs. Vermögens werden zwey Tr rm ine , und zwar: der 2. uno
3o. October ^ 2 7 ssgestatt^ bGi 'nmt , das; im Orte der Realität zu Karnerveüack, Vormtttag von
9 M ,2 Uhr 3is Realität./ Nachmittag von 2 bis 6 Uhr aber das Mobilalvermögen veräußert
werden n 'nd; Jenes adcr, was wcdcr bey del ersten noch zweyten Feübiechung um d»e ^ a ^ «
hung cm 3'?insl acbracht würdc, soN bis nach verfaßter Classification und ausgctragenem Vorrech-
te a u f o ^ ' w r redden. 5^auftuftisse werden hiezu mit dem Beysahe vorgeladen, dandle dlcttz.
tionsd^ingnisse und weitern Realuätenbelchreidung täglich in her tießgkltchwchkn Am^tanzlk!) em.

, gesehen werden können.
Kronau am 1, September i5Z7«



I . ls32. (2) . E d i c t . Nr. , z » l .
Vom veleinten Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt! in Unterkcain, wird zur allgemeinen Kennt«

mß gebracht: Gs sey aufAnwchen des Herrn Michael Grafen und Sophie Gräfinn Coromm von Krön.
berg, als InHader der Herrschaft Loitsch, unter Vertretung des Herrn Dr. lSberl, in die executive
Veräußerung nachstehender, bey der herrschatft Hopfenbacher Unterthanen, mittelst kreiäämtlicher Li«
ßluidation vom 19. April 1627 liquid o.esteNccn Unterthans ° Forderungen, wegen durch Urtheil er«
ster und zweyter Instanz, vom22. December 18^9 und 24. April 1820, gestützt auf den G^ndicats-
Entschied vsm 9 December i3»6, aus der Pachtung der Herrschaft Loitsch, geqen den seeligen An«
dreas Dämel Öbresa, dchaupceten Ersatz - Leistungen pr. 3209 ft. 48 kr., 3? ft. 41 ,^4 kr. und 1L64 ft,
42 kr-, nebst Interessen gewilliget worden.

Namen des Herr üetrag deö Tag an welchem die Licitation im°'Ge«
?I - liafts Hupfenba zu verau- richtsorte vorgenommen weroen wi rd ,

^ ^ ver Unterthans, dessen herndenUr ^ , u„t> zwar: die
^ ^ -csfen Urbarial. W o b n o r t barialrück _„

Rückstand veräu. ^ ^ « " ^ standes iste ! 2te > Zte

»! i4 .2 ^ Ios. Kraintschitsch Pristava 96 2 i j2 22. Oct. 5. Nov. 19.N0V. »L27Fr.um ZU.
2 i4 l3 Ant. Futz^matin Odelfieindotf » 1 7 5 6 ^ 2 ^ 2 . .. ^. ., 2 ^ , dto. dto.
3 i 4 i 4 ! Joseph Danger . bto. <?> 40 3̂ 4 ^4' . „ ,?. „ 2^. tto. dto.
4 i4 iö ! Frz. Kooatschttsch dw. 29 ,H 2d. „ 6. „ 22. dto. dts.
5 .416 Georg Mujchih dto. 4c> 20 26. .. 9. „ 23. dto. ' bto.
6 i4l7 > Mar tm Studitz dto. " 5 12 27. „ ,0. „ 24 dto. dto.
^ i4 lü Mathms Penne' Unttrsteindorf 244 5i 2g. „ .2. „ 2b. , dco. dts.
6 .4.9 ' Joseph Waschel dto. Ü2 , . 00. „ .0. „ 27. d 0. dto.
9 142° Johann Muschitsch dto. « 9 . 2 3 i . „ , 4 . . . 23. do. bo.

, .0 i42l Gregor A'dufch i dto. 52 35 2j4 2.N00. ,i5. ., 29. dta. dto.
^ » l r̂ 22 Johann Vafchel dco. 1 . 0 4 2 3 ^ 5 . « ' b ' " 5"' h l " ' dto.

^2 .423 Joseph Aidicfch dto. 69 16 5. „ ,7. ., ».Dec. T827 dto.
.3 1424 Matl,. Kraintschitschl dto. 4 ^ 2 9 ^ 4 ^ . , . 1 9 . . , Z< dto. d 0. ,
^ .42 > Math. Roßmann'Untertartaleu . ' 5 t, 7. » ,20. „ 4. dto. dto.
,b ,426 Joseph Fukrmann^ ^ 0 . 7 7 ^ 9 t). „ 2». „ 5. dto. dw.
16 »427 Mathias Kodel dto. 99 5 i 9. ,, 22. „ 6. dto. dte.
t . 1423 Joseph Gerdenz dto. 65 20 ,j2 '0 . . ^ 23. >, ?. dto. dto.
58 1429 Mathias Matoch dto. 563 i35^4 ^2. „ 24. « 10. dto. dto.
,q »43a Georg hegle dto. 2bi 33244 '3- n 2b. „ ,» . dw. dto.
2 ^ 4 3 ^ Johann Petsche dto. 4 9 . 4 ? , '4. « 27. » ^ ' ^ ' ^ -

_H, 1432 Michael Lowr dto. 12b . »d. „ 26. „ i5. dto. dto.
22 '433 Franz Schagcr dto. ^ 9 3d »6. „ 29. „ ich. dto. dto. ,
23 1434 MathiaK Saletu dto. 1,0 59 3j4 ^?. » 3°- » t5. dto. dto.
24 1455 Johann Lokur dto. 60 52 19. „ ». Dec 17. dto. dto.
35 »436 Franz Schager Klenikaal 48 53 29. „ ^. „ »8. dto. dto.
33, »437 Jacob Zessar < Oettouz 9 2 , 3 2 1 . . , , 4 . , , 19. dto. dts.
27 2456 ^ Franz Mauz S t . Jörgen ,4o 5 i j2 22. » 5. „ 2«. dto. dto.
2F ?43I' Johann Prager Niederdorf 79 5i 23. » v. „ 2,. dto. dto.
2a 1440! Gregor Klevnscher 3-'rouz »76 9 24. « 7. „, 22. dts. dto.
3o 144» Johann Mannz ! Kecschdorf il>2 43 2b. « io. „ 24, dto. dto.
2» 1442 sucas Setzlar Gostenitz 2 9 3 6 2 7 . ^ n. „ 10. Jänner 1L28 dto.,
Z2 »445! Michael S lak !Mittettieftnthal 1 2 2 6 2 8 . « 1 2 . ^ »1 . dto. dte.
23 '444^ I o h . Stemplchar Sel la 1 9 0 3 4 . 2 9 . , , i5 . ^ 12. d t o . , dto.
24 i445^ Math. Machnitsch, dto^ 7927 5a. „ 1 4 . , , " . dto. dts.
55 .446^ AHtth. Wasche! dto. 4019 ». Dec. ^5. „ »7- dto. dto.
^6 1447 z Unt. Stemplchar >zSagoriK 107 53 ̂ 2 2. ^ 17, , Tü. dto. dw..
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Zu dieser Versteigerung werden drey Tagsatzungen mit dem Anhange bestimmt, daß im Fasse

kiese'Schuldposten weder bey der ersten noch zweyten Licitation um oder über den Ausruft'peis an
Mann gebracht werden sollten, selbe bey der dritten auch unter dem liquidirtcn Betrage werden
hintangegeben werden- Os werden demnach die Kauflustigen zu diesen Versteigerungen mir dcm
Bemersen vorgeladen/ daß die LicitaNons'Bcdingmsse tnlwedir om Tage dcr Feilbltthungen, oLer
auch fcüher in den gewöhnlichen Amtsstunden aNhier eingesehen werden können. .

Vereintes Bez. Gericht Nupertshof zu Neustadt! am i » . September 1L27.

H. »o65. (2) . C o n ^ v o c a t i o n . Nr. 699.
Bon dem Bezirksgerichte Gottfchce wird zur Erhebung der Perlaßactiven und Passiven, nach

dem am 27. Jänner l. I . verstorbenen Mathias Wo t f , gewesenen Hausbesitzer in der Stadt Kot t^
sHce, nne L!quinrungstagsahung auf den 27. September!. I . , Nachmittag 2 Uhr, m der hiesige»^
Gerichtskanzley mit dem Zusätze ungeordnet, daß aNe Jene, welche an elefen Verlaß eine , reät l i^
che Forderung stellen zu können glauben, solcde gehörig anzumelden; Jene aber, welche zu diesem
Verlasse etwas schulden, ihre Schuldbeträge so gewisser anzugeben haben, wldrigens der Verlaß
Zemäh §. 8»4 dürgl. O. B. abgehandelt, gegen die Schuldner aber im Rechtswege tinglschmten
werden würde. Gottschce am 2^, August 1627.

S. 1040. (3) F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Nr . 269.
Von dem k. k. Oberbergamte und Berggelichte für das Königreich I l l y r i e n , als Real , rück.

sichtlich delegirte Instanz, wird hiemit betonnt gemacht: Das löbliche k. t. S tad t , und Land.
recht h,er, habe über Ansuchen des Herrn Doctor v. Knappitsch, als I . G. Mayer'scl'en Concurs«
3/lasse.^utcr° Verwalters, gegen die Joseph Sebastian Ritter v. Podchcim'schen Erben in ViNach,
nahmllch, i^err Sunon Ritter v. Pobeheim, und Frau Johanna, nomine Pobeheim in V' l iacb, in
dle executive Versteigerung des Hammerwerkes in Stadlback, bestehend aus einem Wolloschham.
mer , mit 2 Feuern und 1 Schlag, sammt hiezu gehötigen, in tcm Bezirke Spi t ta l liegende«
T l v i l . Realitäten, bestehend aus zwey Zainkammern, 9 D labt l " "g rn und 5 Feuern. Nagl .
schmieden, in dem Schahungswerthe pr. »7563 Gulden i? kr. Conventions. Münze gewilliget,
und um die Vornahme dieser Versteigerung Hieher, mittelst Note vom 16. v. M . , Zahl 7^0«,
>as Ansuchen gestellt.

Zu diesem Ende werden dreo Feilbiethunsts . Termine, und zwar der erste auf den 3o. Octs,
her, der zweyte auf den 3a. November und der dritte auf den 3 i . December l. I . Pormittags
«m 9 Uhr in der dießgerichtlbchen Kanzley mi t dem Anhange festgesetzt, daß diese lZnt.täten
und Realitäten, in so ferne sie bey dem ersten und zweyten Termine nicht um den (ZchähungK.

' Prels oder darüber an M a n n gebracht werden sollten, bey dem dritten auch unter dcr Schä»
hung hintangegtben werden würden. ,

D i e L i c i t a t i o n s b e d i n g n i sse s i n d f o l g e n d e :
»tens. Es werden nebst den Montanistischen auf 11460 ft. M . s M . geschätzten, ouch jene

Realitäten und Gtititäten ausgerufen, welche zur Herrschaft Paternion unterthänig, und auf ß io Is t .
17 tr . geschäht worden sind: so daß der Ausrufspreiö des ganzen Hammerwerkes ^ 5 6 5 Gulden
,7 k r . ' M . M . beträgt, wie solches die gerichtlichen Schä'hungs« Protocolle vom »5. und 29. Au .
Oust 1826 näh^er beweisen.

2tens. M i t diesen Realitäten und Entitäten wird dem Mcifibiether auch unentgeldlich jenes
Recht abgetreten und überlassen, welches Herr S imon Ritter v. Dobcheim in Folge hoher Hof.
kammer. Bewi l l igung, 17. December 182a, dann laut den mi t dem t. s. Oberbergamte abgeschlos»
senen holzabstockungS. Vertrag vom 24. März 1627 erworben hat, nähmlich das Recht, binnen
, a Jahren aus den Gle imß, oder Ladin igg-Graben-Wald, dann aus den Ladin igg. , Bernkopf,
«nd Pre,sdorfer°Mit terI ing°Wald 9674 Cub ic . Klafter Holz, theils unentgeldlich, theils gegen
bedungene Zahlung, wte nähmlich dieser Holzabstockungs. Ver t rag , das Nähere bestimmt, zu beziehen.

3tens. Jeder Llcttant ist schuldig ein io ojo Vadium pr. 1700 ft- Sonv. Münze zu Handen
der Versteigerung'(Zommission z« erlegen. Dieser Betrag rrird dem Meistdiether vom Kaufschil.
ling abgerechnet, den übrigen Licitantcn aber nach beendeter Licitation ohne Abzug zurückgestellet
werden.

4tens. Der Meistboth zerfallt in zwey Thei le, und zwar nach Proportion des tz. , gedach«
ten Schätzungs. rllüpective Ausrufspreises für jene Tabular . Gläubiger, die auf den Montanist?«
lchen, zum k. k. Oderdergamte gehörigen, und für Jene, die auf den zur Herrschaft Paternisn ge«
tzsngen C i v i l . Realitäten vorgemerkt sind.
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M 5tens. Was von diesem KaufsHilling der Execution führenden Concurs - Masse zugewiesen
Wird, kann der Meiftdieiher, wenn er die Zahlung nicht gleich lcis^n woNte, in Driften adtra«
gen. Der 4te Theil des Kaufschillinges ist, nähmlich ohne dic Mcmooch . Bcnht i lung adzuwcir.
t en , binnen acht Tagen nach der Versteigerung an oas k. k. Landreckr Zu ttponircn. (Keen so lommt
das zweite Viertheil binnen 3 Monathen nach an das l . k.
S tad t - und Landrecht zu erlegen. Ueber die Hälfte desjcn, was der cxecutionfi'.brenden Concurs.
Masse zugewiesen werden w i r d , kann der McisMcther cincn Eckulddrief auf Nakwcn der b^
nannten Concurs ' Masse auöfieflen, worin die can5^ (lm^näi ur<d Ursprung dco Schuld genau
auSgedrückt, die Mahlung gegen dreomonathlicke wechselfeltge Auftünoung, luco Klc-'glüfult vcr»
sprechen, für Capital-Interessen, anfällige Rechts« und ErccutionS . Ksstcn des ßekauft«n ham<
merwerkes, sammt Fugehor verpfändet, und wegen der 5 ojo Interessen die im hof 'Decret vom
»6, October 1792 vorgesehene (Zlausel eingeschaltet seyn muh.

6lens. Dsr Weistdiether hat auch das auf den Montan« und C i v i l ' Realitäten vorfindige,
als Zugehor im Schähunas »Protocols aufgeführte und sonstige Inventar nach gerichtlicher, un»
partheyifcher Schätzung zu übernehmen, und an Denjenigen adzufiihren, der bey der Kaufsch,!«
lings ' Vertheilung darauf angewiesen werden wiro. So lange dich nicht geschehen ist, geht das
Eigenthum des Zugebörs und Inventars nickt an dcn Käuftr über.

7iens. Hinsichtlich desjenigen Kauffchillings. Anchcttö, auf welchen die benannte EoncurZ»
Masse keinen Anspruch hat, blndt es b:y dem, was hierüber der §. 55i) A. G. O. anordnet.
Der Meistdietber hat sich nähmlich hicrüver mit dem betreffenden Gläubiger zu verstehen, rvioli»
gens die Schritte des Letzcern zu gewärtigen.

Ltens. Sowohl Rea l . als der Inoentarial > KauffchilUng ist vom Tage der Licitation mi t
5 o^a zu verzinsen.

c,tcns. Die bedungenen Zahlungsfristen und sonstigen Licitationsbcdingnisse muß dcr Meist,
b'icther um so gewisser becdehalten, als widrigens die untcrz^ichnece Concurs »Masse berechtiget seyn
solle, die versteigcltcn Realitäten auf Gefahr und Kosten des Mcvsirlctherb, bey einer cinzigen
Tagsahung auch unter d.?m VchäyungZwerlye zu verlaufen, oder gegcn den LcKtern auf Beyde»
Haltung der Licitations - Bedingn.sse zu bestchcn.

»0. Wenn der Mcistbie^ce den Kaufschis^ing nach Maßgabe dieser Limitations < Bcdingnisse
richtig gestellt oder bezahlt haben w i rd , erhält derselbe die zur Berg^« und grunddücberlichen
Umschreibung nöthige Ul lunde, und wird auch die Extabulation aller ^ahposten au f lös ten der
unterzeichneten (Zoncuts. Masse desorqt rrclden.

Uebligens steht Jedermann frey oie genauere, Beschreibung dieser Entitäten und Rcalitätcn,
so wie deren specielle Sckäyung und darauf haftenden Lasten in der dießämttichen Kanzlcy wah«
rend der gewöhnlichen Amtrlwnden einzusehen.

Klagenfurt den ». ^cptcmber »827.
( I n Hechincerung des Herrn Gubcrniül < Rathes)

v 0 n K e n d l c r.

Z . io5^. (3) G d , c r.
Das Bez. Gericht Neumarft l macht zu Jedermanns Wissenschaft bekannt, daß cst von der

mi t Edict vom »6. August 1Ü27 kundgemachte cxeculiucn Vclstcigerung, der dem Anton Gra<
schitfch zu Kaycr gehörigen huve, sein gänzliches Adtommen hacc.

Neumarktl am ä» September 1Ü27. _ _ _ _ ^ _ ^ ^ — —

Z. io53. (5) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Ncumarttt wird zu Jedermanns Wissenschaft und Nachachtung

kund gemacht, das, man den hl^rorligon handelömann Joseph Raitharct für irrsinnig zu crtlärcn,
sohin unter Cucatel zu sehen, un2 ihm dcn Herrn Jacob Holzapfel, Handelsmann ln Ncumarktl
zum Eurator zu hestelien befunden habe.

Neumarktl am 10, September 1827.

Am 2^. 0. und im erforderlichen Falle in dem darauffolgenden Tage, werden im Hausc Nr .
233, im 2tcn Slccke, gasscmrärts, vetschiedene Zimmer, dann Kücken, und Keller . Einllchtun^ö,
stücke, gegen gleich baltz Bezahlung auö freyer Hand veräußert wsroen.

^üohm Kauftustige zahlreich zu e^chemen geladen ^ercen.



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
^ 1079. ( l ) K u n d m a c h u n g . N r . 19901.

Bey der hicrortigen k. k.. Cammerprocuratur ist eine Konceptspracticantcnstelle mtt
dem svstemisirten Adjutum jahrlich I<D0 st., welches jedoch erst nach einer seckkwöchentlichen
entsprechenden Dicnsileistung vcm Tage des abgelegten Eides gerechnet/ fiüsslg gcmocht
werden w i r d , in d«e Erledigung gekommen. — Jene, welche diesen Dienstposte,^ zu cr-
halten wünschen, haben ihre Gesuche, welchen die lcgalen Beweffe über die zurückgeleg-
ten juridischen S tud ien , Mora l i tä t , Kenntniß der kramerischen Sprache, chr A l te r , und
aLenfalls sich bereits erworbenen practischen Eesch-aftbkenntnisse, dann insbesondere über
d,e auf einer inländischen Universität erlangte Doctorswürde, oder doch wenigstens das
Decrel über die zurückgelegte practlsche Appellationsprüfung ex civili. bevllegen müssen^
bis Ende October 1627 bey diesem Gubernmm einzubringen. — Vom kaiserlichen ko-
ntglichcn illyrlschen Gubernium. îaidsch am i 3 . September 1627.

B e n e d i k t M a n s u e t R i t t e r v. F r a d e n e k ,
k. k. Guberniäl , Sccretar.

%. io8o. A V V I S 0. . ' adNr. aoi32. I
Essendo 'vacanle presso 1' i. r. Ufficio provinciale delle tasse in Zara il posto di |

1' assatore co!]? annuale salari? di novccenlo siorini verso 1' oLMigo di prcstare una '
rcgolare canzione di siorini cinqucccnto o in denaro o.ssettivo , o medianle lstru-
mento di fidejussionc prarnrnatica, 1' i. r. Govcrno dclla Dalmazia apre il concorso
alia carica suddctta fino a luUo olioLre prossimo vcnturo. — I concorrenti do-
Traiano .provare con validi docmnciui la loro e ta , lo slato, il hiogo di domicilo
c di nascila, la rcligione, gli studj faiti , la possiLilita di dare la pxeaccennau
cauzione , i scryigi gia prestati in ispccialita nel raoio di coniabjhta c delJe tas-
se , c Ja piena cpnosccnxa dclie Hague iialiana c tcdesca. — Le islanze relatiTe
saranno cstose in italiano e prodotle al protocollo dell' i. r. Govcrno della lJal"-
Kiazia • prima della scadenza del prcsinito tcrmine pcrentoria , con «vvcrtenza, che i
concorrenti in auua'lita di pubblico servigio dovranno fade giungere col mez-
zo dedi uflici delle autbritä , da cui dipondono. — Z a r a « l . agoslo 1827.

D E G A T T A N J
Imp. Reg. Segretario di Governo.

Stadt- und landrechtlicke Verlautbarungen.
Z. 1070. (1) N r . 5228.

Don dem k. f. S t a d t - und kandreckt? in Krain wird arrrnt bekannt gemacht: Es
sey übn- das Gesuch des Gregor Ku ra l t , Pfarrers in Mannsburg, in die Ausfertigung der
Amortisations - Edl t te, lücksichtlich deb angeblich in Verlust gerathenen Zwangsdarlehens-
Schemes, äclo. 4. I u n y i 6 « 6 , pr. b^ I ft. 42 kr., Art. N r . / ^ , 7 , ^10 ru5Ü0Ili des
Pfarrhofes Mannsburg , gcwilllget wordlN. Es haben dcmiach alle Jene, welche auf ge-
dachten Zwangedarlehensschkm aus was immer für t,ncm Nechtsgrunde Ansprüche machen
zu körmm vermeinen, sclbe binnen der gcseyl,chen FrM von einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, vor d>esem f. k. S tad t - und Landreckte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf wcnevcs Anlangen des hcuNßcn Bittstellers, die
obgedachrc Urkunde nach Verlauf dnscr gesetzlichen Frlsi für geiödtet, kraft ' und wirkungs-
los trklan werden wird. kaibach den 4. September 1627.

(ZmBeyl. Nr. 76. d. 21. September 1827.) ' 3



Z . 1067. (1)' N r . 6091.
Von dem k. f. S tad t - und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch des Joseph Steinmetz, gewesenen Pfarrer zu Ieyer, m dle Ausferti-
gung der Amortisations-Eoicte, rückfichtllch der angeblich in Verlust gerathenen, zwey
6 cha Zwangsdarlehensscheine über das im Jahre 1606, an das ständische General e Ein-
nehmeramt bezahlten Darlehen, und zwar: ,

2) des Darlehensschemes, ääc>. 16. Jänner 1806, Jour. Ar t . /^3,
ausgestellt von dem standischen General - Emnchmeramte
pro claiiiinicaU auf Nahmen des Pfarrhofs Zeper, mit . 63 fi. 33 kr.
der Pfarrkirche Gt . Gtephani, mit . . . . . 5 „ 9 ZjH „

« Filialklrche « Flor«anl, mit . . . . — « 6 3 ^ „
^ « « Ioanms Bapt. , mit . . . 1 « 5o 2^4 „
« » , Margaretha, mit . , . . — « 6 3)/, „

^ » « „ Michaelis, mit . . . . — „ 1 7 ' ^ » «
„ ,» ^ N ico la i , mit . . . — ^ ^9 ,.!/» „

zusammen mit . g2 ft. 1 kr.
l») des Darlehensjcheines, 6äo. 20. May 1806 Iour .

Ar t . 3 5 ^ , ausgestellt von dem ständischen General»
Elnnehmeramte pro ruzücall , auf Nahmen des
Pfarrhofs Zeyer, mit n 5 fi. 5 i kr.
der Pfarrkirche S t . Stephan,, mit . . . 41 „ — f ^ „

^ Filialkirche „ Florian», mtt . . . . — ,, 36 2 ^ ,,
» » „ Ioannls Bapt . , mit . . ^ 2 „ 12 2)4 «

^ , „ „ Margaretha, 'mtt . . . — ,, 36 H4 „
^ „ „ Nlcola i , mit . . . . ^ „ ^ 2 „

zusammen mit - 161 st. 53 H4 kr.
gewilliget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte zrvey Zwangsdar,
lehensscheme aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen uermei<
nen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Joseph Steinmetz, die
obgedachten zwey Zwangsdarlehensscheine nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden würben.

Laibach den ä. September 1827.

Z . 1072. l i ) " " " N r . 52/.8.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wlrd anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Oi-. Andreas Legat, Administrators des Baron Rauber'schen Beneficmms
3t. L2i'k2r2a in Laibach, in die Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rücksichtllch des ans
geblich in Verlust gerathenen, auf das Baron v. Rauber'sche Neneflcium in Laibach lau-
tenden 6 Ha Zwangsdarlehensscheines, ääo. 10. März 1806, Art . N r . 290 pro äomi-
rlicali mit . . . 20 st. ^7 1)4 kr.
und pro I-U5Ü02U mit . . . " . . . . 79 st. 2 3)4 kr.

zusammen mit . gy ft. 5o kr.
gewilliget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Zwangsdarlehensschein
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen/ selbe bin-
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nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre , sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k.
Stadt« und Landrcchte so-gewiß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widrigen auf
wttteres Anlangen des heutigen Bittstellers, die obgedachte Urkunde nach Verlauf dieser ge-
setzlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

kaibach den ä. September 1827.

Z. iu66. ( l ) N r . 5097.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Mathias Strekel, in die Ausfertigung der Amortisatwns-Edicte, rück-
sichtllch dcr angeblich m Verlust gerathenen, auf Nahmen Mathias Strekel lautenden
vom^nc^ l -Ob l i ga t i on , 6äo. 2 1 . November 180g, N r . l 2 3 g , pr. 100 fi. Ä ö o l o , ge-
williget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte DomeizncIi - Obliga-
t i on , pr. zoo si. 2 6 o j o , N r . 12^9, aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe binnen der geschlichen Friss von einem Jahre, sechs
Wochen und drey TcZen, vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers,
Mathias Strekel, d»e obgedachte Dumo5Üca1-Obligation nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für getödiet, kraft, und wirkungkslos erklart werden w,rd.

Laibach den 4. September 1627.

Z. 1069. ( i ) N r . 5210.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Kram wird annut bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Jacob Puschautz, Pfarrers mObergurk, m d«e Ausfertigung der Amor-
tisations - Edicte, rücksichtlich des angeblich in Verlust gerathenen, auf den Pfarrhof, sammt
Pfarrkirche 5r. lüosnwc: et. vinniZni zu Obergurk lautenden Zwangsdarkhensschemes, ääo.
20. Map 1607 Iou r . Ar t . 9 7 , pro ä»minicüU, als Rest pr. . ä st. i 5 3^4 kr.
und pro i-u8l.icali pr. . . . . . . . . ^56 st. 25 2 ^ kr.

zusammen pr. 460 st. />l i^ä kr.
gewilliget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Zwangsdarlehens-
schein aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, sel-
be binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen vnd drey Tagen, vor die«
sem k. k. Stadt - und Landrechte so gewiß anzumelden und anhangig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Jacob Puschautz, die obge-
dachte Urkunde nach Verlauf dt.> r gesetzlichen Fvlss für gctödtet, kraft- und wirkungslos
erklart werden wird. lalbach den 4. September ,827

3- l 0 7 i . (î > — N r . 6247.
Von dem f. k. Stadt« und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des v i - . Andreas Legat, Administrators der Erbuogtey Münkendorf, in die
Ausfertigung der Amortisations - Edicte, rücksichtllch des angeblich in Verlust, gerathenen,
auf d»e Erbvogteugült Münkendorf lautenden 60^0 Zwangsdarlehensscheines, ääo. 9. Jän-
ner i8n6 I ou r . Art . 7. pro ^on im i^U pr. 44 fi. 6 kr . , gewilllgct worden. Es haben
demnach alie Jene, welche auf grdachte Urkunde aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von emem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. S tadt - und Landrechte so gewiß anzumel-
den und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen B i t t -
stellers, die obgedachte Urkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und
wirkungslos erklärt werden wird. Laibach den 4. September 1S27.



Vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n .
A 1064. s i ) L l c i t a t i 0 n s . O d l c c. Nr . »3,6.

Von dem vereinten Bezirks. Geruht« zu 5Nünkendorf wird dienn: ^qemein besannt gemacht:
Es feye auf Anlangen deö Andreas Kargrubcr von Wolföd-rg, gea«n Johann Ketzer oon V a l n .
berg bey S te i n , wegen eines WaNenkaufschiNinZKrcsteK pr. »46 ft. 4b i j2 fr. c. 5. c., in die cxe.
cutlvk Feilbicthung, der dem geklagten Johann Keber gehörigen, in der Umgebung der lindes.
fürstlichen S ta^ t Stein gelegenen, mcbreren Grundbucksämtern unterstehenden, mit gerichtlichem
Pfandrecht belebten, und auf 36^gf i . 5o tr. ge îckUick «eschähten Rlüi t tä:en, dann der mit a ln ,
chcm Pfandrechte belegten, aus einem Pferde- z>veo ^üven, einer z?albinn. zwey Windschaflswä«
gen und verschiedenen andern Wirtbsckaftsqerätbsch^stcn destedenden, auf i36 fi. ^ i kr. gerichtlich
geschätzten Fahren«-Güter, und zwar rücksicktlich der Reali läten, dergestalt bewilliget norden, daß
dieselben theilweise^ und zwar:

2) die dem Gute Kreutderg 5ub Frevsafscn Urb. Nr . 2^6 dienstbare Frevsaß >
wiese sammt Kausche, im Schäyun jsirc'rthe pr. . . . . 35? fj^ ^5 kr.

) c) der Kastclz'fche Meierhof und die Realität poä verkam dem .
Stadttammeramte Stein »ud Rect. Nr . 87. 87 ,j2 und 87 »j4 pr. »70b « 27 «

) die der Kirche S t . P r im i et Feliziani 5ub Urb. 3ir. '3 et
4 dienstbare behauste Realität pr 942 » 2 2 „

e) die dem Stadtkammeramte Stein 5uK Rect. Nr . 76 dienstbare
Nealität na ^l-ov^wnrn, pr. . . . . . . . . 4c> „ 5 «

i) die dem Sla^ttammeramte Stein «ul? Rect. Nr . 67 ,
dienstbare Realität p«!^n5, pr. . . . . . . . . 140 „ 49 » '

8) der, der Stadt S t n n « u ^ U r b . Nr. 3o 05 3t -
dienstbare Walo Urdarödtrg, vr. . . . . . . . H6 „ /,9 » und

K) die, dcm Baumeisteramte Stein 5«K Rcct. Nr . ^5
ot 52 dienstbare Reatttät p«ä llalvÄtic,', pr. . . . ^ . 4,4 „ 3a „

usgcrufcn und veräußert werden sollen. zusammen . . 2649 ft. 5c, lr .
Nachdem man nun zur Vornahme dieser Versteigerungen dreo Tagsahungen, auf den 22.

October, 21. November und 21 December b. I . < und auf die aNenfaNs nöthigen daraus folqen»
den Tage in den vor« und nücbmlttägiqen A m M u n d e n , i n l^co der fcilgebothen werdenden Rea.
litäten anberaumt bat, so »rcrden hiezu asle Kauflustigen, und insbesondere die Saygläublgtr zur
Pornahme ihrer Rcä?te mit dem Anhangt vorgeladen, daß die Sckähung, und Licitationsbeding«
nisse hierorts eingesehen, die Realitäten und Fährnisse aber besichtiget rrerden können, ferners,
daß bey jeder der ausqeschnebencn drey Licuationstaqsahungcn mi t dem Verlaufe dcr N<ali«älen
werde begonnen, und endlich dah jene Licitationsobjccte, welche bey der ersten und zweyten Lici>
tationstaqsahunq nickt lren'gstens um den SchähunZöwcrtb an Mann gebracht werden tonnen,
bey der dritten Tagfayung auch unter demselben werden hintangegtben werden.

Müntendorf am 10. September 1627.

Z . iM>6. (2)
Von der Direction der ersten österreichiscken Brand-Versicherungs'Gesellschaft in Wien

wird bekannt gemacht, daß sis nach der Resignation des Herrn Franz Galle m. Laibach,
Herren Terv'nz et Fabriutti daselbst, die Agentschaft ihrer Anstalt fü(- Kram übertragen

/ h a b e , an w?lche man sich in allen Bland - Versicherungs-Angcl?gcnhetten verwenden kann.
Wien d?n l i . September 1827.
D ie Direct ion der ersten öst^reichlschrn Branduersicherungs 5 Gesellschaft. ^ ^ ^ ^

(Sm iunqcr M a n n , der bereits als Steuer-Einnehmer, Gerichts' Actuar und Wlrtbschafts«
Beamte üder 9 Iadrc lanq gedient, mehrerer Sprachen kündig ist, nebstbco auch im^orw-I^anc»
und in mehreren andern ?^ ,^k . Instrumenten a!s geprüitcr Lehrer Unterricht ertheilen taun ; sich
auch mi t empscblunqswerthen ^euqnissen über seine Kenntnisse und Moralkät au^-un-elsen lM
Stande i<t, wünlckt seinen Fäl)iqtcilcn acmaß, irgendwo in D,cnst ^ u trccen. Dle nädere Aus«
funft crtheNt auf Verlanqen Herr Joseph Friedrich wckmuL, Iustmär und s. I'. Postnicistcr zu
Wipoach. Die I ' . ' l . Hecren wollen oaher durch portofreie Nriefe jich an obenbenannlcn Herrn

- Iu lN l lä r M t g f t verwenden. Wlpdach am ». September ^ 2 7 .



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g en- ^ ' ^
Z . loSä- ( i ) Edict des k. k. I . Oessr. küstenl. Appessat. Gerichtes. «<Mr. 197I3.

D a bey diesem kmserl. königl. I . Oestr. küssenlandlschen Appellations-und Kriminals
Obergerlchte neuerdings eine Raths « Protokolllssenstelle mit dcm anklebenden Gehalte von
^ o o fi. Conu. Münze, und Vorrückungsrcchte in den höhern Gehalt von 1000 st. in Erle-
Vigung gekommen ist, so wird solches mit dem Bevsatze hiemit bekannt gemacht, daß alle
Jene, welche sich um diese Stelle zu bewerben gedenken, chre gehörig belegten Gesuche
Vurch ihren Amts-Vorsteher hierorts binnen H Wochen zu überreichen haben.

Klagenfurt am 29. Auauss 1827.

„Z. ic»35. (1) Edict ês k. k. I . Otstr. küstcnl. Appellations.Gcnchtes. aä Nr. 1 9 7 ^
D a bey dem kaiserl. königl. B tad t -und kandrechts, dann Kriminalgerichte zu Roe

Vigno neuerdings eine Rathsstelle mir dem jahilichen Gebalte von 1200 st, mit dem Vor-
rückungsrcchte in den höhirn- Gchalt von 1400 ft. u.'̂ d 1600 st. »n Erledigung gekom-
men tst, so wirb solches mit dem Beysatzc hiemit bekannt gemacht, daß alle I s n e ,
welche sich um dlcse Rathssiellt z« bewerben, g^denken^ ihre dießfalligen gehörig bcleg«
ten Gesuche, worin sich auch über den vollkommenen Besitz der italienisch - und deut-
schen Sprache, wie auch über die Kenntniß einer slamsch?n Sprache auszuweisen ist ,
Hurch lhren Amts, Vorsteher binnen vier Wochen bey dem kaiscrl. königl. S tad t -und
^«ndcecht ,u Revigno zu überreichen hab^n. — Klag3llfurt am 29ten Ai,qust ,6^-7.

Z. 1089. (1) K u n d m a ch u r> g,. a6 l^ud. ?ium. 20174.
Zur Besetzung einer in Galizien erledigten Krelsmgenieursstelle, mtt dem jährlichen

Gehalte von 900 st. Convennons - Münze, mtt dem Vorrückungsrechte in dem Gehalte
von 1000 st., wird der Eoncms bis Ende October laufenden Jahres ausgeschrieben. —
Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre mtt den Beweisen über tne
lm Baufache erworbenen theormschcn und practlfchen-Kenntnisse gemäß, der m der politi-
schen Gesetzsammlung für die kaiserlichen königlichen Erblander enthaltenen hohen HofkaNz-'
leydecrcicn vom ß. Iuny 16^7 und ^6 März 1620, ferncrs über die Kenntniß der pohl«
nischen oder einer andern slavischen Sprache, über ihre bisherige Dienstleistung, dann g «
maß der mit hohem Hafkanzleodecrete oom 21. I u n y 1826 bekannt gemachten allerhöch-
sten Entschließung, über ihr früheres Betragen wahrend lhrcm ganzen Lebenslaufe, oh<
z.c eine Zettpenode su überspringen, und überhaupt über ihre Moralität mn glaubwürdw
gen Zeugnissen und einer Qualifications - Tabelle belegten Gesuche, mittelst ihrer vorge»
setzten Behörde, in der oben bestimmten Frist an die kaiserliche königliche Landes - Baudiret-
t»on in Lcmberq einzusenden, — Lemberg den 29. August 1827. >

K ^ I s ^ ä ^ N i ch e^""B e'x l a u t b a r u n g e n^ "
K. 1092. (1) ' N r . 3363.

Zur Herstellung der Konseruationsarbeiten im hlerortigen Scharfrichters«H^use «m
Schabjcck, welche in der Maurer - und Zimmermanns^bett, dann ln der Bepsteüung d«--
ren Material ien, ferner in den Schlosser-, Glaser-, Hafner- und Drahtnetz« Arbetten be,
stehen, wird in Folge hoher Gubernial» Verordnung von 6. dieses, Zahl 191^9, d,e M i -
nuendo-Versteigerung am 27. dieses Monats September Vormittags um 9 Uhr in die-
sem Kreisamt statt finden. Diejenigen, welche diese Herstellungen im Einzelnen oder
^m Ganzen zu übernehmen Lust haben, werden zu dleser Versteigerung zu erfchlmen
hl?mit, eingeladen. ^ Uebrigens können die Bauüberschlage bey dem hiesigen kaiserl.
konigl. Kreisamte jederzeit in den Amtsstunden eingesehen wndcn. — Kaiserliches
königliches Kreisamt Laibach am 20. September 5827,

(ZurNpl. Nr. 76. d, 21, September 1827.) N
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Z. »a32. ( i ) (5 d i c t. Nr . »iV3.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Ts sei»

«uf Anlangen des Herrn Joseph Sporn , Vormund der Matthäus Schuhmann'siben minderjährigen
Kinder, die öffentliche FeUdiethung. des zu dem Matthäus Schutzmann'schen Perlaffe gehörigen,
dem lödl. Landtafelamte, sub Nrd. Nr. 76 . Rect. Nr. i5o 2j4 dienstbaren, in Deutsckdresiach b««
sinnlichen, gerichtlich auf 1082 ft. 20 kr. M , M . geschälten Feosaßenzchents bewilliget worden.

Da nun die Tagsayung hiezu auf den 12. Occadcr 0. I . , um 5 Ubr N.'chmtttaq im Orte Deutsch«
bresiach, im Haufe des Johann Prettnec bestimmt wu^de, so werden die Kauflustigen am obigen
Tage und Orte zu erscheinen, mtt dem vorgeladen, datz die Schätzung und Licicatiinödedingnisse
inmittelst bey diesem Bezirksgerichte einsehen können.

Bezirksgericht Radmannsoorf den 3>. August 1627. ^____^____»»»
Z . 1076. (1) I e i l d ^ e t h u n g s ' «Zd'.ct. Nr. 726.

Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herr»
Mathias Bossen; von Prewalo, in die executive Versteigerung, her dem Anlon Wi r tb von Prewall»
zehörigen Uederlandsgrünte, als: Wicfe Ked-i-nixa, Wicse p-r Hlall ,«, Wiese O^iaaa na älnngar-
«4 und der hauspla^, weqen schuldigen 653 st. 54 kc. an Capital, un> »26 st 5» lr. an bis 4. Iu«
ly ,62a verfallenen Interessen <:. 5. «. gewilliget worden. .»<u dies m Ende we^en die Tcrmine auf
den !? . October, 17. November und »7. December, Bormittags um 9 Uhr im Orte Pr. i ra ld m i t
dem Anhange bestimmt, dag die in die Execution gezogenen Ueberlandsgrünbe, rre^n sie bey den
ersten zwey Feilbiethungen weder um noch über den ^ckähun^öwerlh an Mann gebracht werden
tonnten, solche beyder dütten auch untcr demselben hintangegebcn werden würden.

Bezirksgericht Senosetfch den 5, . August »627

Z. 1075. (1) G d l c t Nr. 645.
V o m Bezirksgerichte zu Vgg ob Po5petsch wird hiemit kund gemacht: Gs seo über Ansuchen des

Mathias Germek, als Matthäus Lauratscd'schen Pupillen Vormundes von Krasckze, gegen Iosep!,
Faidiga ebenfalls von Kraschze, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, clclo. 24. Februar 1626,
«nnoch schuldigen 36 ft. M . M . und Unköstenersahes, in die executwe FeUdlethung, der dem Gu<
te Steinbüchel «nd Urb. N r 23 dienstdaren, gerichtlich auf 640 ft. 20 tc. gcschähtcn, und zu Krasch«
ze liegenden halben hübe. sammt An» und Zugehor aewiNigtt, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den 6, October. 6. November und la December l. I . , jedesmahl Früh von 9 bis
,2 Uhr in I^oco Kraschze mit dem Anhange anberaumt worden, daß, wenn tie ftil^edothene Rea"
l i tä l beo der ersten oder zweyten Fiilbiethun^staiisahung nicht wenigstens um den zivckähunqSwerth
»eräuhert, selbe bey der dritten Tagfahung auch unter demselben hintangegcden wkrden würde, des.
sen die intabulirten Gläubiger mitteist Rubrik, die Kauflustigen aber mi t dem Anhange vcrständi'
«et werden, daß sie die vortheudatten Licitationsbedingnisse sogleich in dieser Amtstanzley einsehen
sönnen. Bezirksgericht Ggg od PodpNsä) am 6. August ,637. ^ ^

auf l i 7 Lose der vereinten 3 Lotterien: G m ü n d , S c h ö n w a l d Ps<-
t e r s w a l d u n d R u c k e n s t e i n .

-Bey Unterzeichnetem ist ein Gesellschafts - Spiel eröffnet, auf 100 Lose und
die dazu gehörigen 17 Gewinnst - Frey - Lose obgenannw Lotterien. Man
Ipielt nähmlich auf oen unter die ?. ^. Theilnehmer nach Verhältniß der Einlage zu
vertheilenden Gewinnvon 40 Losen der Lotterie Gmünd nebst . . ^^ Iiebuna am

2a Losen der Lotterie Schönwald Peterswalo, nebst 1 in der Ziehung am
6 Gewinnst-Frey-Losen / 27. December d. I .

3o Losen der Lotterie von Ruckenstein nebst 1 in der Ziehung am
H Gewinnst-Freylosen beyder Devisen / 14 März k. I .

D a 4 Nähere über die Einlage ist zu erfahren bey J o b - E v. W u t f c h e r ,
Handelsmann in Lmbach.
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U i e Unwlderrufltchlelt
d e r v o r t h e i l h a f t e n L o t t e r t e

der m Nieder - Oesterreich liegenden großen und schönen Herrfchaft
Gmund und des Gasthauses zur goldenen Rose in Bömzeil, unter Ga-
rantie des k. k. pnvil. Großhändlers A. C. Schräm, deren Ziehunq,
wenn nicht früher, auf den 24. November 1827 bestimmt erfolgt, wird

hiermit bestätiget.
Diese der Ziehung immer näher rückende Lotterie erfreut sich der fortwahrend

günstigen Theilnahme von Seite eines verehelichen Publicums, mdem die beson-
dern Vorzüge, die die ungewöhnlich kleine Anzahl von nur Y ^ O O verkäuflichen
koseo, und der dagegen enthaltenen, die Wahrscheinlichkeit zum Gewinne für alle
Mitspielenden so bedeutend erhebenden Anzahl von i 6 3 o 4 gut dotitten Tref-
fern, in der Gesammtgewinnstsumme von A . 4 2 4 5 7 1 M . W . darbie«
then, bisher allgemeine Anerkennung fanden. Bey dieser Lotterie tritt "zum ersten
Mahle die Begünstigung emer Pramen - Nachziehung für die ohnehin sehr vor.
thetlhaft eingeführten drey Cathegorien Freylose ein, wodurch ein Theil derselben
,ogar zwey Mahl gewinnen muß. Die Abnehmer von schwarzen Losen erhalten noch
die im eilften Paragraphs des Spielplans bezeichnete sehr vortheilhafte Aufgabe der
Gratis-Gewinnsilose, in so lange die Anzahl derselben hinreicht.

Uebersicht der Hauvt- und Nebentreffer und andern bedeutenden
Geldtreffer in Wiener-Währung.

1 Haupttreffer die )H> ' 5412 Vor-und Nachtref-)
Herrschaft Gmund,>ft. 2 0 0 0 0 0 fer von 1000, boo/ /v ^ > -
oder Ablösung . ) 400, 3«0 und so i s t . 4 2 V 0 G
p.^..^^ .ir.« ^^^ 7 abwärts, zusammen

' A ^ " ^ — ^ l U y ^ ^ n n 6000 Treffer für de blau-)
Gasthaus m Bom-s st. 2^ )000 en l̂ renlose aewin-^ H- /-
zeil, oder Ablösung m n A N . ^ <^94?5

. Treffer in Barem fi. - 5000 , ^ ^ ^
^. then Frey lose I I . Ca-s H.

» Treffer in Barem n . 1 0 0 0 0 thegone von 2000,? N . 2 3 3 0 0
Zoc>, 200 fi. und fo^

Z Treffer vmi äoao, ^ ^ abwärts zusammen )
2000 und 1000 fi., ^ f t . 7 0 0 0 2000 Treffer fur die grau-)
zusammen . . ^ ^ en Freylose I I I . Ca-s/v ^ _.

. . .^ ^, , theg. V. 400«, Zoc>,>ft. 1 0 7 5 0
M gezogene Treffer vonx 200 fi. und so at»^

1000,400,300, fHs » < 7 ^ / ^ wärts zusammen /
200 fi. und so a b - / P . ^ 9 4 0 ioc> Treffer der P r ä - ! ss y ^ „
warts, zusammen / s m icn Nachziehungl " " ^ 0 ^ , ^ ,

Das kos kostet 4 st. Conp. Münze.



3ose und Spielpläne! find bey dem Gefertigten zu haben, bey welchem noch,
wtaen früherer Uebernahme einer Parthie Lose dieser vortheilhaften Lotterie, auf 12
abgenommene Lose, ,. Freylos I I . und 1. Freylos UI. Cath. (mit sickern Gewinnsten
und höhern Prämien, als die blauen kose) unentgelolich aufgegeben werden, so lan-
ge als die kleine Anzahl derselben hinreicht. Jos. E. Wutschsr ,

Handelsmann in Laibach.

Z"IoK3. (5) L»>i c i t a t i 0 n s - N achr i ch t.
Den 1. October werden in den gewöhnlichen Amtsstund.n in dem Hause Nr. 206/ am

deutschen Platz, uerschiedene Einrichtungen, als: Kästen, Tuche, Sessel, Spiegel, Glä-
ser, Kuchelemrichtung, Fäffcr, ?erchenbrunnrohre, Holz, und Holzgnathe, und verschie.
dene andere Gegenstände gegen sogleich Haxe Zahlung ücttando verkauft, wozu dle
Kauflustigen höflichst eingeladen werden. ^ ^ _̂ __________
Z. 1090. ( i ) Bey I . G.,Licht, Buchhändlerin Laibach, sind zu haben:
1>i t>liä"6 sä 3vow-I.<3w, ^' jik ja priäzval v' ^ r i 3. ?crra per N ^ o n i Viäems^»

^äk1l.0Üj6 III<, IV. in.» V. I^Äelo pa Linknliiuk 3veU^H-I.^a 1826. >

Brosch i r t 10 kr., , n stelfem'Bande 12 kr.

Ve^zeich n i ß"d e r "h i e r" V e r st ö̂ r b"e^
D e n »2. S e p t e m b e r 1627.

Gertraud Grablovitz T«gl . , Wi tw«, all 66 Jahr, im Cio. Spiral Nr. l , an Elnkciftung.
Den ,3 . Maria Kooatsch, ledige InstuuUarm«, alc 70 Jahr, i» der Kreng.sse, Nr. 66 , °n Alt..<.

schwäche. — Dem Herrn Carl Freyherr« ZoiS von Edelstem, Fränle T. Maria, alt O Jahr, am Nann Nr.

F74, am Nervensieber. ^. , W , o ^ >,r. R «̂
Den ^4. Dem ^Gregor Krenn, W i r t h , s. S . , Ignaz, alt 5 ,j2 Jahr, am <lltenmarkt Nr. 4 ' , «m

""Den i5. Man'a Sever, Witwe, alt 63 Jahr, in der Gr^discha Nr. », an der Leberentzünbunü- - -
Johann Schusterschitz, Schuster, «lc 33 Jahr, in der Pollana, 3?r. 5g , an der Lungensucht.

Den »6. Theresia G r i l l , led. Handarbciiermn, alt 5o Jahr, inder Krakau 2lr. 4 , «m hltzi^e«

Den .7 . Dem Georg Voun , ZiMm«cher, seme Tochter Mar ia , alt i 3 Monath, ln der Tyrna»

^' Del, " q . Herr"Casp«r Kremscher, l . k. Policy-Csmmissar, alt 5 i Jahr, in der Tapuzmer-Vorff.
Ss. 45, <u, der Bauchwassersucht. — Frau Ursula Auerberger, pe.is. k. t.M^glstratK° Cassa . ControUort'
Wi lwe , alt 5q Jahr , in der S t . Peter«-Vorstadt Nr. 17,, an der Gebärmutter ° Verhärtung. — Lucot
Pauscheg, gewesener M a u « r ^ a t t 7 r Jahr , in^der S t . Pet,r5-Vorstadt Nr. 5 o ^ a n der E n l ^ ä f t m i ^

Getreid-Durchschnitts -Preist in'Laibach vom 19. September 1827.
Weitzen . . - . . 3 fl. lä 1 ^ kr.
Kukuruz . . ^ f . . — „ — «

_ . ^ , . . s^^ Korn . . - ' > . 2 „ 40 î H «
E w m e d e r - ö s t < r r e , c h » s c h e r G e r s t e . . . . . . — „ ' — «

M e t z e n H i r e r s . , . . . . — '.',—
Haiden . . . . . 2 ,, 3 o «

, Hafer . . . . . . 1 « 22
___. ^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ _̂  ^ ^ t t ^ ẑ  i ^ h y n g e n.

I n Tvkff am 19. September 1827: 62: 73. , 63. 53. 6o.
Die nächjlsn Zichungen werden in Trieft am 3. und z3, October abgehalten

werden. -


